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Katechismus des ath Kirchenrechts mit ſteter Berückſichtigung des
Staatskirchenrechtes II. Deutſchland, Oeſterreich und der Schweiz21 Weber, Stadtpfarrer. In zwei Lieferungen. Augsburg.Schmid anz) 1880 370 12⁰ Preis?Mit vorſtehendem „Katechismus“ hat Wẽ die ſchon hedeu⸗

ende Anzahl ſeiner Schriften des V V eine vermehrt.Beſchäftigten ſich die früheren vorzüglich Utit der Bearbeitung des kirch⸗lichen Eherechtes ſein e „die kanoniſchen Ehehinderniſſe“ (recen⸗ſirt m Hft ahrg 1876 dieſer Ztſchr.) wird von Dr Schulte M
Bonn Lit.⸗Bl (V. 1, 1873 „für das brauchbarſte und verſtändlichſtefür den beſtimmten Zweck“ gehalten 0 Hietet uns Wĩ im neueſtenWerke ſeiner Muſe eine ſolche des ganzen kath R 3 te
der Titel ſagt, mit ſteter Berückſichtigung des Staatskirchenrechtes M
Deutſchland, Oeſterreich und der Schweiz in Fragen und Antworten.
Als Einleitung behandelt der Autor die Quellen des kirchl. Rechtesund ihren Werth 1—12) In den darauffolgenden Kapit iſtder Reihe nach die Rede „Von der Ordination“ — „Vonden kirchl. Aemtern“ „Von den kirchlichen Orden“

109—116), „Von den Kirchenämtern“ 129 204), „Vondem Kirchenvermögen“ 210— 22 und endlich „Von den Kirchen⸗trafen“ (S 231 — 290.) Im „Nachtrag“ kommen neuere Erläſſe n
kirchen⸗politiſcher Beziehung n Deutſchland, ſowie „Berechtigung des
Geiſtlichen zur Verweigerung des Zeugniſſes“ zur Sprache.Zweifelsohne eignet dem vorliegenden „Katechismus“ eine nichtgewöhnliche Brauchbarkeit, Dte ſie die früheren juridiſchen SchriftenW.'s beanſpruchen können, beſonders für Candidaten der Theologie und
des Rechtes, dann aber auch für gebildete Laien, e  e ſich in
den kirchl.⸗polit. Fragen der Gegenwart enn ſelbſtſtändiges Urtheil bilden
wollen. Der „Katechismus des rom und ath Kirchenrechtes“ Münſter1875, hochſel Biſchof artin hat dem letzteren Bedürfniſſe 9edient Innerhalb einiger Monate rlebte 2* die Auflage. Dem
„Katechismus“ W.'s wünſchen wir die leiche Aufnahme und Ver⸗
breitung.

Kallham. Dr Kerſtgens.
Des Anſelm von Canterbury zwei Bücher: „Warum ott

enſch geworden“. Ueberſetzt und gloſſirt von Dr Wilh Schenz,rofeſſor der Theologie ant königl. Lyceum n Regensburg. Regens⸗burg bei Friedr Puſtet, 1880
Wenn ſeinerzeit durch die Herausgabe der „Bibliothek der Kirchen—väter“ (ſeit 1869 bei Köſel un Kempten) einem wirklichen Bedürfnißeinſofern entſprochen wurde, als ohne dieſelbe die unendli reiche Vor⸗

rathskammer der Patriſtik Vielen vielleicht auf immer verſchloßen 9e·


